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Gemeinsam für die Interessen junger Kolleginnen und Kollegen

GJAV-Gremium wählt DPolG und GdP in den Vorstand

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in den letzten Wochen standen die Wahlen für die Gesamt-Jugend- und Auszubildendenvertretung
(GJAV) bei der Berliner Polizei an. Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die von ihrem
Wahlrecht Gebrauch gemacht und uns das Vertrauen geschenkt haben (Wahlbeteiligung 5,5 %). Das
gewählte Gremium setzt sich aus sechs Kolleg. der Unabhängigen, sechs Kolleg. der GdP und zwei
Kolleg. der DPolG zusammen. In einer konstituierenden Sitzung am Mittwoch wählten die 14
mehrheitlich Timo Knobloch (GdP) zum Vorsitzenden, Emre Aslan (DPolG) zum 1. Stellvertreter und
Nathalie Haß (GdP) zur 2. Stellvertreterin. Die drei sind gewillt, mit großem Engagement bei der
Behördenleitung für die Interessen der jungen Kolleginnen und Kollegen einzutreten und für
Verbesserungen zu werben, machten aber auch deutlich, dass es dafür die gemeinsame Anstrengung
des gesamten Gremiums benötigt.

Wesentliches Instrument, um Interessen junger Leute in den Fokus zu rücken
„Ich bedanke mich für das Vertrauen und freue mich auf die Aufgabe, die wir als Team in den nächsten 
Jahren angehen werden. Hierbei geht es um innovative Ideen, um die Arbeitsbedingungen an der PA 
und der HWR spürbar voranzubringen und so uns junge Leute in den Fokus behördlicher
Entscheidungen zu rücken“, so der neue GJAV-Vorsitzende Timo Knobloch, der zuletzt als PK auf dem
A44 seinem Dienst nachging. Sein 1. Stellvertreter Emre Aslan (PM, tätig auf dem A34) ergänzte: „Wir
haben eine Reihe von Themen, die wir angehen wollen und werden. Die GJAV ist ein wesentliches
Instrument, um unsere Interessen an die Verantwortlichen heranzutragen. Wir sind bereit und als
zentraler Ansprechpartner dankbar für Hinweise von Euch allen“. In den nächsten Wochen möchte man 
sich gemeinsam über die zentralen Themen austauschen, wobei sich Forderungen nach einem ABC-
Ticket/Semesterticket für alle, Sportunterricht in HWR-Nähe und die Beachtung der Corona-
Einschränkungen beim Umgang mit Prüfungen bereits in den Wahlvorschlägen zeigten.

Tür offen für Gewerkschafter
Eine kleine Botschaft richteten die beiden Gewerkschaften auch an die Kandidatinnen und Kandidaten, 
die sich trotz Gewerkschaftszugehörigkeit und Interesse nicht auf der Liste von DPolG oder GdP 
wiederfanden. Zwar sei das gewerkschaftsschädigendes Verhalten, was im Regelfall zu einem 
Ausschluss führen könne. Man werde aber noch mal das Gespräch mit den Kolleginnen und Kollegen 
suchen, da hier auch bewusst mit ihrer Unwissenheit gespielt wurde. Man sei froh, wenn sich gerade 
junge Beschäftigte engagiert für andere einsetzen wollen. Auswirkungen auf die Zusammenarbeit im 
GJAV-Gremium hätte das Ergebnis dieser Gespräche in keinem Fall.
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